
1 
 

Brief 37 

Folder 4 

Seite 0019 

Briefumschlag 

Vorderseite 

В северную Америку 

United States of Amerika  

M. Johannes Penner III 

Beatrice (Box 411) 

Nebraska 

Stempel  

Kasalinsk, Syr – Darja  

5 Dezember 1887 

 

Rückseite 

Stempel 

Stempel 

New York 

12 Januar 1888 

 

Folder 4 

Seite 0021 
1Ak – Metschetj, den 6 Oktober 1887 

Lieber Johannes! 

Der Friede des Herrn sei mit dir und deinen. 

Deine Postkarte vom 12 September n.St. [neuer Stil – E.K.] habe gestern 

erhalten. Vielen Dank. In Ermangelung einer Postkarte nimm als Antwort mit 

ein paar flüchtigen Zeilen vorlieb. So der Herr will, hoffe auf die Woche zu 

schreiben. Hast du meinen Brief vom August erhalten? Deinen Brief vom 10. 

August n.St. erhielt ich den 9. September. Also Onkel Goossen ist auch zur Ruhe 

                                                           
1 Willi Frese. Diesen Brief hat Wilhelm Penner (1854-1929) (GRANDMA #387974) an seinen Bruder Johannes 
Penner (1850-1924) (GRANDMA #342334) geschrieben. 



2 
 

des Volkes Gottes eingegangen. Christus, der ist mein Leben, Sterben ist mein 

Gewinn! 
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Wohl dem, der glücklich hinüber ist, denn „dort ist gut sein!“ Der Herr, der da 

genannt ist der Gott alle Trostes, stehe auch der alten Tante tröstend und 

helfend zur Seite. Grüße sie sehr von mir. Ebenso der liebe alte Onkel Rempel 

sei immer, immer gegrüßt und sollte es je in einem Briefe vergessen sein, so 

sollst du ihn doch grüßen, denn sein soll nicht vergessen sein als eines, der 

Vaterstelle an uns vertreten hat. Zu deinem bevorstehenden Geburtstage 

hoffe, dass noch mein nächster Brief hinkommen werde. Es wird sein nicht 

vergessen werden und der Herr Jesus wolle dich 
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segnen mit zeitlichem, aber sehr viel, viel mehr mit ewigem Segen.  

Es will mir manchmal recht schwer werden. Die Verdorbenheit des eigenen 

Herzens ist so sehr groß, dass es dem Herzen oft bange werden will, ob der 

Herr einen auch hindurch bringen werde. Doch Jesus hat genug getan und 

Gottes liebste Kinder gehen als arme Sünder in den Himmel ein. Darum lass uns 

nicht aufhören füreinander zu beten.  

Ich schäme mich fast, dir dieses wenige flüchtige abzuschicken, doch einen 

längeren Brief anzufangen war mir die Zeit zu kurz wiewohl doch bald der 

Bogen voll ist. Nun, einer Postkarte 
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kommt es mit. 

Grüße dein Weib und deine lieben Kinder alle. 

Dem Herrn sei es alles befohlen 

In Liebe dein Wilhelm2 

 

                                                           
2 Elena Klassen - Penner 


